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Seite des Bürgermeisters 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 

Für unsere Gemeinde war Freitag der 28. April ein besonde-
rer Festtag: Fast auf den Tag genau nach 20 Jahren wurde 
am Historischen Hauptplatz in Sitzendorf wieder eine Angelo-
bung von Rekruten des Österreichischen Bundesheeres 
durchgeführt. Dementsprechend wurde diese Feier auch  
vorbereitet und organisiert. Man kann durchaus sagen ein 
„Fest für die gesamte Gemeinde“.  

Der ÖKB war mit einer Fahnenabordnung aus dem gesamten 
Schmidatal und dem Bezirk Hollabrunn angetreten.  Viele  
Bewohnerinnen und Bewohner unserer Gemeinde nahmen als 
Zeichen der Wertschätzung für das Bundesheer in großer 
Zahl an der Angelobungsfeier teil.  Zahlreich waren auch die Bürgermeister der 
Nachbargemeinden, Vertreter der Polizei sowie Behörden zur Angelobung nach  
Sitzendorf gekommen. Beim Kriegerdenkmal gedachten wir der Gefallenen beider 
Weltkriege mit einer Kranzniederlegung und dem Marsch „Ich hatte einen  
Kameraden“.    

Die Angelobungsfeier am Hauptpatz begann mit dem Ankündigungssignal und dem 
Abspielen der österreichischen Bundeshymne sowie dem Abschreiten der  
Formationen durch den mit der Führung beauftragen Militär-Kommandanten von NÖ 
Oberst Michael Lippert, Landesrat Ludwig Schleritzko, dem Militärkommandanten der 

Kaserne Mistelbach Oberst Hans-Peter 
Hohlweg und mir.  

Nach den Festansprachen, wo vor allem 
über die Bedeutung eines gut  
ausgestatteten Bundesheeres gesprochen 
wurde, erfolgte die formelle Angelobung 
der Rekruten mit dem Treuegelöbnis „Ich 
gelobe“. Mit dem großen österreichischen 
Zapfenstreich fand die Angelobungsfeier 
am späten Abend ihren krönenden  
Abschluss. Die Feuerwehrjugend der  
Feuerwehren Sitzendorf, Wullersdorf und 
Hollabrunn brachten nicht nur Licht in die 
Reihen der Militärmusik, sondern  
verschönerten durch ihr Dabeisein den 
gesamten Festakt wesentlich.  
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Mein herzlicher Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr Sitzendorf für ihre bereit-
willige Unterstützung in der Organisation und Durchführung.  

 

Mein abschließender Dank gilt allen Lehrerinnen und Lehrern, Kindergartenpädago-
ginnen sowie Betreuerinnen für Ihre pädagogische Arbeit. Ich weiß die Wichtigkeit 
und Bedeutung ihrer Leistung gerade in dieser prägenden Phase unserer Kinder sehr 
zu schätzen.  

Unseren Kindern wünsche ich nun schöne Ferien, der Landwirtschaft eine gute Ernte 
und der gesamten Bevölkerung eine schöne Sommerzeit mit netten und vor allem 
erholsamen Stunden im Kreise von Familie und Freunden. 

 

 

In freundlicher Verbundenheit 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

Martin Reiter 
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Beschlüsse Gemeindevorstandssitzung 16.05.2023 

Blackout Wasser- und 
Stromversorgung 
 
Im Blackoutfall ist die Was-
serversorgung der Stütz-
punkthäuser immer noch 
ein großes Thema. Es wur-
den, um die Stützpunkthäu-
ser im Blackout mit Brauch-
wasser versorgen zu kön-
nen, je Haus 2 faltbare 
1000 lt. Wassertanks sowie 
ein Hauswasserwerk ange-
schafft. Somit wurden 16 
Stk. faltbare Wassertanks 
und 8 Hauswasserwerke an-
gekauft. 
 
Der Ankauf der Wassercon-
tainer zum Preis von  
€ 2.880,00 (inkl. USt.) und 
Hauswasserwerke bei der 
Fa. Kontinentale zum Preis 
von € 7.200 (inkl. USt.) 
wurde beschlossen. 
 
Für den Blackoutfall soll im 
Kindergarten eine 
Netztrennschaltung errichtet 
werden, damit eine 
Stromentnahme aus dem 
Batteriespeicher möglich ist. 

Im FF-Haus Frauendorf soll 
noch die Notstromumschal-
tung wie in den restlichen 
Stützpunkthäusern errichtet 
werden.  
 
Der Auftrag für den Einbau 
einer Notstromversorgung 
bei FF-Haus Frauendorf und 
im Kindergarten wurde an 
die Fa. Elektro Babinsky 
zum Preis von € 5.508,00 
(inkl. USt.) vergeben.  
 
Aufträge für die Gemein-
de- und FF-Häuser 
 
Braunsdorf: 
 
Auf Wunsch der Vereine und 
FW-Braunsdorf sowie gemäß 
dem Grundsatzbeschluss zur 
Erneuerung der Schließanla-
gen für alle Gemeindeein-
richtungen (GR 16. März 
2016), wurde für das Ge-
meinde- und Feuerwehrhaus 
Braunsdorf ein Angebot 
(inkl. Ust.) für die Erneue-
rung der Schließzylinder in-
klusive Zutrittsschlüsseln 
eingeholt. 

50% der Kosten werden von 
den Vereinen aus Brauns-
dorf übernommen.  
 
Das Angebot der Fa. dor-
makaba zur Erweiterung der 
Schließanlage inklusive Zu-
trittsschlüsseln in der Höhe 
von € 5.021,09 (inkl. USt.) 
wurde angenommen.  
 
Sitzenhart: 
 
Das im Jahr 1998 errichtete 
Gemeinde- und FF-Haus in 
Sitzenhart soll neu ausge-
malt werden. Ebenso sollen 
feuchte Stellen im Bereich 
der Fenster abgesperrt und 
isoliert werden.   
50% der Kosten sowie Vor-
bereitungsarbeiten werden 
von den Vereinen und der 
FF Sitzenhart übernommen. 
 
Der Auftrag für die Ausmal-
arbeiten im Gemeinde- und 
FF-Haus Sitzenhart wurde 
an die Fa. Alexander Hute-
cek GmbH zum Preis von  
€ 6.912,00 (inkl. USt.) be-
schlossen. 

Aufträge für die Tei-
lungspläne 
 
Es wurden folgende Tei-
lungspläne in Auftrag gege-
ben. Angebote (inkl. USt.) 
von der ARGE Vermessung: 
 
Teilung Grundtausch Wöber 
Herbert, Radweg L 1218:  
Für die Errichtung des Rad-
weges an der L 1218 wurde  
mit Herrn Herbert Wöber, 
der einen Grund hierfür be-
reit gestellt hat, ein Grund-
tausch vereinbart. Herr 
Wöber hat in Kleinkirchberg 
Grundstücke von der Ge-
meinde gepachtet, hiervon 
wird die bereitgestellte Flä-
che abgeteilt. Das genaue 
Ausmaß steht erst ca. in ei-
nem Monat fest.  
   
   € 1.188,00 
 

Teilung Braunsdorf Günter 
Schmid-Gaus: Im Zuge der 
Neugestaltung der Orts-
durchfahrt und des Radwe-
ges wird auch der Platz vor 
dem Friedhof  in Braunsdorf 
neugestaltet. Gemäß Vor-
vertrag mit Herrn Günter 
Schmid-Gaus wird ein Teil 
der Parz. 729 KG Braunsdorf 
(ca. 560 m²) dafür abge-
teilt.     
   € 1.344,80 
 
Teilung Grundkauf Nicole 
Draxler: Die in der GR-
Sitzung vom 14.12.2022 er-
worbenen Grundstücke 
38/1, 38/2 und 39 KG Frau-
endorf von Frau Draxler sol-
len zu einem Grundstück 
vereinigt und Grundabtre-
tungen durchgeführt wer-
den.     
    
   € 1.764,00 

Der Auftrag zur Erstellung 
der 3 Teilungspläne möge 
an die ARGE Vermessung 
zum Gesamtpreis von  
€ 4.296 inkl. USt. erteilt 
werden. 
 
Auftrag zur Sanierung 
des Brunnens 
 
Der Springbrunnen 
(Granitstein) am Hauptplatz 
hat über die Jahre, seit er in 
Betrieb ist, im oberen Be-
reich Risse bekommen 
(vermutlich durch Frost). 
Um den Brunnen vor weite-
ren Schäden zu schützen 
bedarf es einer Sanierung, 
die Risse können verdübelt 
bzw. verklebt werden. Vor-
ab muss der Granitblock je-
doch einer Reinigung unter-
zogen werden, sprich die 
Sinterschicht entfernt wer-
den.  
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Beschlüsse Gemeindevorstandssitzung 16.05.2023 

Der Auftrag zur Sanierung 
des Brunnens am Haupt-
platz Sitzendorf wurde an 
die Fa. Stadelmann zum 
Preis von € 960,00 (inkl. 
USt.) und an Herrn Ludwig 
Weber zum Preis von  
€ 200,00 (inkl. USt.) verge-
ben. 
 
Kostenzuschuss an den 
DEV Roseldorf 
 
Der Dorferneuerungsverein 
Roseldorf hat um Gewäh-
rung eines Kostenzuschus-
ses für den Ankauf eines 
Akkurasenmähers für die 
Grünraumpflege in Rosel-
dorf angesucht. Der Dorfer-
neuerungsverein Roseldorf 
hat nach dem Wegzug von 
Herrn Jürgen Engelmayer 
auch die Pflege des Künst-
lerparks übernommen. Der 

DEV Roseldorf ist nunmehr 
der einzige Verein in der 
Gemeinde der die Grün-
raumpflege noch selbst 
durchführt. Der Kaufpreis 
für den Akkurasenmäher 
inkl. 2 Akkus beträgt  
€ 1.169,00. 
 
Der Kostenzuschuss für den 
DEV Roseldorf zum Ankauf 
eines Rasenmähers in der 
Höhe von € 800,00 wurde 
beschlossen. 
 
Kostenzuschuss an den 
DEV Sitzendorf  
 
Der Glockenturm des ehe-
maligen Klosters wurde res-
tauriert und am Klosterplatz 
als Erinnerung an das Klos-
ter neu aufgestellt. Hierfür 
hat der DEV Sitzendorf beim 
Ideenwettbewerb bei der 

Dorf- und Stadterneuerung 
das Projekt „Unser Kloster 
in Erinnerung behalten“ ein-
gereicht und einen Preis von 
€ 2.500,00 erhalten. Die 
Gesamtkosten für das Pro-
jekt belaufen sich auf  
€ 8.335,60. Der DEV Sitzen-
dorf ersucht die Gemeinde 
um einen 50%igen Kosten-
zuschuss für den Glocken-
turm. Nach Abzug des Ide-
enwettbewerbes bleiben 
Kosten in der Höhe von  
€ 5.835,60 die sich die Ge-
meinde und der DEV Sitzen-
dorf je zur Hälfte teilen.  
 
Der Kostenzuschuss für den 
DEV Sitzendorf für den Glo-
ckenturm in der Höhe von 
50% (€ 2.917,80) wurde 
beschlossen.  
 

Die Entscheidung der Markt-
gemeinde Sitzendorf, als 
„Natur im Garten“- Gemein-
de zu agieren und auf den 
Einsatz von Spritzmitteln zu 
verzichten, wurde von vie-
len Bürgern begrüßt. Immer 
mehr Menschen legen Wert 
auf eine umweltfreundliche 
und nachhaltige Lebenswei-
se und freuen sich, wenn 
auch die Gemeinde ihren 
Beitrag dazu leistet. 
Allerdings gibt es immer 
wieder Beschwerden über 
die Friedhöfe, die aufgrund 
der neuen Richtlinien nun 
mehr Zeit und Aufwand in 
der Grünraumpflege erfor-
dern. Die Gemeinde ist sich 
bewusst, dass die Friedhöfe 
ein wichtiger Ort der Trauer 
und Erinnerung sind und 
dass es wichtig ist, dass sie 
in einem gepflegten Zustand 
bleiben. 
Daher wurde beschlossen, 
die Grünraumpflege an die 
Landschaftspflege Sitzen-
dorf zu übergeben. Die 

Landschaftspflege Sitzen-
dorf ist ein erfahrenes Un-
ternehmen, das sich auf die 
Pflege von Grünflächen spe-
zialisiert hat und über die 
notwendige Ausrüstung und 
Erfahrung verfügt, um die 
Friedhöfe in der Marktge-
meinde Sitzendorf zu pfle-
gen. 
Durch die Zusammenarbeit 
mit der Landschaftspflege 
Sitzendorf kann die Gemein-
de sicherstellen, dass die 
Friedhöfe weiterhin in einem 
gepflegten Zustand bleiben 
und den Bedürfnissen der 
Gemeinde und ihrer Bürger 
entsprechen. Die Land-
schaftspflege Sitzendorf 

Grünraumpflege auf den Friedhöfen 

setzt dabei auf umwelt-
freundliche Methoden und 
verzichtet ebenfalls auf den 
Einsatz von Spritzmitteln, 
um die Natur und die Ge-
sundheit der Menschen zu 
schonen. 
Die Zusammenarbeit zwi-
schen der Marktgemeinde 
Sitzendorf und der Land-
schaftspflege Sitzendorf ist 
ein gutes Beispiel dafür, wie 
eine nachhaltige und um-
weltfreundliche Grünraum-
pflege auch auf Friedhöfen 
umgesetzt werden kann. Die 
Bürger können sich darauf 
verlassen, dass ihre Fried-
höfe in guten Händen sind. 
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Wenn Sie Interesse haben, 
in unserer Gemeindezeitung 
für Ihre Firma, Tätigkeit 
usw. zu werben, melden Sie 
sich bitte beim Gemeinde-
amt unter 02959/2203 oder 
senden Sie ein E-Mail an  
gemeinde@sitzendorf.at. 

 

Preise pro Schaltung für 

1 Seite:               € 275,00 

1/2 Seite:            € 190,00 

1/3 Seite:            € 140,00 

1/4 Seite:            € 115,00 

1/8 Seite:            €   65,00 

 

Hier ist  
Platz  
für 

Ihre  
Werbung! 

Beschlüsse Gemeinderatssitzung 24.05.2023 

Verkauf des ehemaligen 
Kindergartens in  
Braunsdorf 
 
In der GR-Sitzung vom 
29.03.2023 wurde der ehe-
malige Kindergarten in 
Braunsdorf nochmals an die 
SMK-Immo Treuhand GmbH 
zum Verkauf übergeben.   
Der ehemalige Kindergarten 
in Braundorf wurde zum 
Preis von € 205.000,00 ver-
kauft.   
 
 

Zusatzauftrag zur Sanie-
rung der WVA in  
Braunsdorf 
 
Im Zuge der WVA-
Sanierung in Braunsdorf 
wurden folgende Zusatzauf-
träge an die Fa. Held und 
Francke beschlossen: 
 
Austausch von 100 m Was-
serleitung (die Hauptzulei-
tung) von derzeit DN 80 auf 
DN 125 (vom ehem. Kinder-
garten bis Mitte Kreuzung  
€ 36,926,19 (exkl. USt.).  

Errichtung von 13 neuen 
Hauswasseranschlüssen und 
zwei Knotenpunkten (im Be-
reich Obere Dorfstraße)  
€ 54,000,00 (exkl. USt.) 
 
Gesamtkosten des Zusatz-
auftrages € 90.926,19 
(exkl. USt.) 
 
Der Zusatzauftrag zur Sa-
nierung des WVA in Brauns-
dorf wurde an die Fa. Held & 
Francke zum Gesamtpreis 
von € 90.926,19 (exkl. 
USt.) beschlossen.  

Beschlüsse Gemeindevorstandssitzung 20.06.2023 

Ankauf einer Infotafel für 
den Klosterplatz 
Für den errichteten Glo-
ckenturm am Klosterplatz 
soll eine Infotafel 
(Foliendruck auf Aluver-
bund, 100x80 cm) über das 
ehemalige Kloster aufge-
stellt werden. 
Der Ankauf einer Infotafel 
für den Klosterplatz wurde 
bei der Fa. Martin Polzer 
zum Preis von € 335,00 
(inkl. USt.) und der Rahmen 
bei der Fa. Estec zum Preis 
von € 540,00 (inkl. USt.) 
beschlossen.  
 
Ankauf von Pflanzenma-
terial beim Gemeinde- 
und FF-Haus in Nieder-
schleinz 
Am Spielplatz beim Gemein-
de- und FF-Haus in Nieder-
schleinz soll die Bepflanzung 
ergänzt werden. In Eigenre-
gie werden vom DEV-
Niederschleinz ca. 60 Ligus-
ter inkl. Rindenmaterial ge-
pflanzt.  
Das Pflanzenmaterial beim 
Gemeinde- und FF-Haus in 
Niederschleinz wurde bei 
der Baumschule-Gartenbau 
Hummel zum Preis von  
€ 668,98 inkl. USt. ange-
kauft. 
 

Auftrag zur Restaurie-
rung von Kleindenkmä-
lern 
Heuer sollen noch drei 
Kleindenkmäler renoviert 
werden, nämlich die Mari-
ensäule am Hauptplatz 
(Längsriss im Korpus), der 
Bildstock am Radweg der 
L35 -Abzweigung Pranharts-
berg (10m versetzen und 
restaurieren), sowie das Be-
tonkreuz mit dem Chris-
tuskorpus in Roseldorf Rich-
tung Platt (neues Beton-
kreuz und neuer Chris-
tuskorpus). 
 
Mariensäule Hauptplatz Sit-
zendorf   
   €  3.200,00 
Bildstock Radweg L35, Pran-
hartsberg  
   €  1.200,00 
Betonkreuz Christus, Rosel-
dorf   
   €  1.550,00 
 
Der Auftrag zur Renovierung 
der drei Kleindenkmäler 
wurde an Herrn Ludwig We-
ber zum Gesamtpreis von  
€ 5.950,00 vergeben. 
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NÖ Hundehaltegesetz 

einen Hund erworbene 
Nachweis der allgemeinen 
Sachkunde gilt auch als 
Nachweis für weitere Hun-
dehaltungen. Die allgemei-
ne Sachkunde ist vom 
Halter des Hundes somit 
„Nur einmal im Leben“ zu 
absolvieren.  
 
Nachweis der erforderli-
chen Sachkunde 
 
Allgemeine Sachkunde 
Die allgemeine Sachkunde 
umfasst eine einstündige 
Information durch einen 
Tierarzt oder durch eine 
Tierärztin und eine zwei-
stündige Information durch 
eine fachkundige Person. 
 
Über die Teilnahme an den 
Informationsveranstaltun-
gen zur Erlangung der allge-
meinen Sachkunde gemäß § 
4 Abs. 4 haben die Tierärz-
tin oder der Tierarzt und die 
fachkundige Person eine Be-
stätigung, den sogenannten 
NÖ Hundepass auszustellen. 
 
Aus der Bestimmung des § 
13 Abs. 5 ergibt sich, dass 
für Hunde, die von einem 
Hundehalter oder einer Hun-
dehalterin bereits vor dem 
1. Juni 2023 gehalten wur-
den, der allgemeine Sach-
kundenachweis nicht zu er-
bringen ist. 
 
Erst wenn ein weiterer Hund 
(ab dem 1. Juni 2023) vom 
Hundehalter oder der Hun-
dehalterin im Haushalt auf-
genommen wird, ist der 
Nachweis der allgemeinen 
Sachkunde – dieser gilt je-
doch auch dann als Nach-
weis der allgemeinen Sach-
kunde für weitere Hundehal-
tungen – zu absolvieren. 
 
Haftpflichtversicherung 
 
Mit der verpflichtenden Mel-
dung aller Hunde ab 1. Juni 
2023 bei der jeweils zustän-
digen Gemeinde ist für alle 

NÖ Hundehaltegesetz 
und NÖ Hundehalte-
Sachkundeverordnung 
2023, geltend ab 1. Juni 
2023 
 
Ab 1. Juni 2023 gelten neue 
Regelungen bzgl. der Hun-
dehaltung. Wesentliche 
Neuerungen sind:  
 
 Hundehalter bzw. Halterin-
nen müssen die erforderli-
che Sachkunde nachwei-
sen. 

 Es braucht eine ausrei-
chende Haftpflichtversiche-
rung für den Hund. 

 
Meldung der Hundehaltung 
Wer sich als Hundehalterin 
oder Hundehalter ab dem 1. 
Juni 2023 einen neuen oder 
zusätzlichen Hund anschafft, 
hat das der Gemeinde un-
verzüglich samt folgenden 
Angaben und Nachweisen zu 
melden:  
 
 Name und Hauptwohnsitz 
des Hundehalters oder der 
Hundehalterin; 

 Rasse, Farbe, Geschlecht 
und Alter des Hundes; 

 Name und Hauptwohnsitz 
jener Person bzw. Ge-
schäftsadresse jener Ein-
richtung,von der der Hund 
erworben wurde 

 Nachweis der erforderli-
chen Sachkunde 

 Nachweis einer ausreichen-
den Haftpflichtversiche-
rung 

 
Der Hundehalter oder die 
Hundehalterin eines Hundes 
hat den Nachweis der allge-
meinen Sachkunde grund-
sätzlich bei der Meldung zu 
erbringen. Sollte dieser je-
doch bei der Meldung noch 
nicht vorliegen ist er binnen 
sechs Monaten ab diesem 
Zeitpunkt der Gemeinde 
vorzulegen. 
 
Der von einer Hundehalterin 
oder einem Hundehalter für 

Hundehalter und Hundehal-
terinnen der Nachweis des 
Abschlusses einer Haft-
pflichtversicherung mit einer 
Mindestversicherungssum-
men der Höhe von  
€ 725.000,-- pro Hund für 
Personen- und Sachschäden 
und der weitergehenden 
Verpflichtung der Aufrecht-
erhaltung des Bestandes 
dieser Haftpflichtversiche-
rung vorgesehen. 
 
Durch den Abschluss einer 
eigenen Hundehaftpflicht-
versicherung oder als Ein-
schluss im Rahmen einer 
Haushaltsversicherung oder 
in einer anderen gleicharti-
gen Versicherung kann der 
Versicherungsverpflichtung 
entsprochen werden.  
 
Hinsichtlich der ab 1. Juni 
2023 geltenden ver-
pflichtenden Haftpflichtver-
sicherung für alle neu ange-
schafften Hunde ist eine 
Übergangsfrist für 
„bestehende“ Hunde bis 
zum 1. Juni 2025 für die 
Vorlage des Nachweises der 
ausreichenden Versicherung 
bei der Gemeinde (Meldung 
für Hunde) bzw. Anpassung 
der ausreichenden Haft-
pflichtversicherung vorgese-
hen.  
 
Nähere und weitere Infor-
mationen auf der Homepage 
der NÖ Landesregierung  
www.noe.gv.at/noe/
Tierschutz/
Hundehaltegesetz.html. 
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Ehrungen 

Herr Ferdinand und Frau Erika Wimmer aus 
Frauendorf feierten am 18.04.2023 das Fest 
der Diamantenen Hochzeit. 

im Bild – v.l.n.r.:  Bürgermeister Martin Reiter, Erika Wimmer,  
Ferdinand Wimmer, Ortsvorsteher Erwin Freytag  

Herr Karl und Frau Anna Hogl aus Brauns-
dorf feierten am 13.04.2023 das Fest der 
Diamantenen Hochzeit. 

im Bild – v.l.n.r.:  Anna Hogl, Monika Büger, Karl Hogl, Ortsvorsteher 
Josef Seidl, Bürgermeister Martin Reiter, Franz Ungersböck,  
Maria Schuster 

Am 12. Mai 2023 feierte Herr Josef Hess  
seinen 90. Geburtstag. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
im Bild – v.l.n.r.:  Josef Hess, Bürgermeister Martin Reiter 

Am 15.06.2023 feierten Herr Josef und Frau 
Herta Wimmer aus Frauendorf die Diaman-
tene Hochzeit. 

im Bild – v.l.n.r.: Bürgermeister Martin Reiter, Josef Wimmer, Herta 
Wimmer, Ortvorsteher Erwin Freytag, Günther Wimmer, Maria Greil, 
Herta Hörmann 

 
 

Der „Sitzendorf 10er“ ist  
im Gemeindeamt erhältlich  
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Die Schüler:innen aus dem 
Bezirk Hollabrunn haben 
sich in den letzten Wochen 
intensiv mit dem Thema 
"Unsere Region" auseinan-
dergesetzt und beeindru-
ckende Werke geschaffen. 
Im Landschaftspark Schmi-
datal Manhartsberg hat die 
VS Ziersdorf 4b den ersten 
Platz belegt, gefolgt von der 
VS Maissau und der VS Sit-
zendorf. Die Gewinner der 
ersten drei Plätze erhalten 
Geldpreise in Höhe von 300, 
200 und 100 Euro.  

Kreative Werke zum Thema "Unsere Region" 

Am Freitag, den 2. Juni 
2023 war es wieder so weit. 
Unter dem Motto „FASHION- 
ICH BIN ICH“ feierte die VS 
Sitzendorf gemeinsam mit 
dem IFZ Sitzendorf ihr 
Schulfest. 
Frau Direktorin Monika 
Falschlehner sprach bei ih-
rer Begrüßung davon, dass 
niemand genau sagen kann, 
was „Mode“ ist. Mode ist so 
vielfältig wie wir alle. Was 
für den einen passt, geht für 
den anderen gar nicht. Und 
das zieht sich durch alle Be-
reiche unseres Lebens. 
Es war ein bunter Laufsteg 
vorbereitet. Die einzelnen 
Felder waren verschieden, 
so wie alle Menschen ver-
schieden sind. Und das ist 
gut so, denn von der Vielfalt 
und den Unterschieden le-
ben die VS und das IFZ Sit-
zendorf.   
Vielfältig waren auch die 
Beiträge des Schulchores 
der VS und der einzelnen 
Klassen, welche die Lehreri-
nen für das Publikum ein-
studiert hatten.  
Die Beiträge der VS und der 
ASO, die alle zum Thema 
Mode passten, wechselten 
sich ab: Star Wars, Volks-
tänze, ein Catwalk der „Men 
in Black“ und Lieder wurden 
präsentiert. Selbst die Eltern 
wurden zum Mittanzen auf 
die Bühne gebeten und 

SCHULFEST: FASHION - ICH BIN ICH 

konnten ihre körperliche Fit-
ness zur Schau stellen. 
Nach dem Programm im 
Turnsaal wartete auf alle 
Gäste der kulinarische Teil. 
Die engagierten Eltern des 
Elternvereins und sorgten 
den ganzen Nachmittag lang 
für das leibliche Wohl. Ein 
weiterer Höhepunkt waren 
die Spielestationen, welche 
passend zum Thema 

„FASHION- ICH BIN ICH“ 
von Lehrern und Eltern an-
geboten wurden.  
Die Schulkinder, das Team 
der Volksschule und des IFZ 
unter der Leitung von Moni-
ka Falschlehner und der El-
ternverein bedanken sich 
bei allen Besucherinnen und 
Besuchern für ihr Kommen 
und freuen sich schon auf 
das nächste Fest.  

Im Bild v.l.n.r. Vize-Bürgermeister Florian Hinteregger, Isabella Platzer, Pater Tomasz Makare-
wicz, Christina Jöch, Bürgermeister Hermann Fischer (Ziersdorf), Bürgermeister Martin Reiter,  
Direktorin Monika Falschlehner 

Im Bild v.l.n.r. Direktorin Monika Falschlehner, Lehrerin Ingeborg Bachl mir der 4. Klasse Volksschule, Obmann LPSM Peter Steinbach  
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Spieltisch für die Volksschule/ASO und den Kindergarten 

Die Idee, aus alten Materia-
lien Spieltische zu bauen, 
entstand im Werkunterricht 
der Mittelschule Sitzendorf. 
Die Schüler waren begeis-
tert von der Idee, etwas 
Nützliches und Kreatives zu 
schaffen und gleichzeitig et-
was Gutes für andere zu 
tun. Nach einigen Wochen 
Arbeit und einer kreativen 
Idee waren die Spieltische 
endlich fertig. Die Schüler 
hatten die Kabeltrommeln 
zu Spielflächen umfunktio-
niert und aus den Flaschen 
Figuren gebastelt. Die Schü-

ler waren stolz auf ihre Ar-
beit und freuten sich darauf, 
die Spieltische den anderen 
Schulen und dem Kindergar-
ten zu übergeben. Bei der 
Übergabe waren die Be-
schenkten begeistert von 
den neuen Spielen und be-
dankten sich herzlich bei 
den Schülern. Die Spielti-
sche wurden sofort in den 
Klassen und Gruppen der 
Schulen in Betrieb genom-
men und sorgten für viel 
Spaß und Unterhaltung. 
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In Sitzendorf an der Schmi-
da fand am 19. April ein 
Festakt zur feierlichen 
Schlüsselübergabe der von 
der Gewog "Arthur Krupp" 
Ges.m.b.H. errichteten neu-
en Wohnhausanlage am 
Klosterplatz 1 statt.  
Im Rahmen der Veranstal-
tung wurde auch ein Glo-
ckenturm gesegnet. Dieser 

Glockenturm entstammt der 
Kapelle des ehemaligen Kin-
derheimes, welches 2020 
abgebrochen wurde und auf 
dessen Grund sich nun die 
neue Wohnhausanlage be-
findet.  
Der Turm wurde unter Fe-
derführung von DEV-
Mitglied Gerhard Eser res-
tauriert und konnte dank 

Segnung des Glockenturms am Klosterplatz 

Dorferneuerungsverein un-
ter Obfrau Heide Greilinger 
sowie vieler helfender Hän-
de, als dauernde Erinnerung 
an das Kinderheim am Klos-
terplatz aufgestellt werden. 
Das Projekt wurde beim 
Ideenwettbewerb 2020 der 
NÖ Dorf- und Stadterneue-
rung prämiert, weshalb bei 
der Segnung auch Maria 
Forstner, Obfrau des Verei-
nes der NÖ Dorf- und Stadt-
erneuerung anwesend war. 
Sitzendorf und Kleinkirch-
berg befinden sich übrigens 
seit 1.1.2023 für vier Jahre 
in der Landesaktion NÖ 
Dorferneuerung und wollen 
mit Unterstützung der 
NÖ.Regional GmbH einige 
interessante Projekte um-
setzen. 
 
 

Foto v.l.n.r.: Sabine Paukner, Franz Wimmer, Gerhard Eser, Robert Hündler, Dorferneuerungsobfrau Heide Greilinger, Obfrau-Stv. Yvonne Bräuer, 
Nationalratsabgeordnete Eva-Maria Himmelbauer, Bürgermeister Martin Reiter, Obfrau NÖ Dorf und Stadterneuerung Maria Forstner, Pater 
Krzysztof Miner, Vizebürgermeister Florian Hinteregger, Geschäftsführer Gewog „Arthur Krupp“ Ges.m.b.H. Christof Anderle 

Von links nach rechts: Mst. Christoph Pohorsky, Mst. Heinz Geyer, Mst. Thomas Winkler, 

Mst. Christian Eigner 
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Die Technologie 3G/UMTS 
wird schrittweise reduziert, 
durch 4G/5G ersetzt und ab 
2024 nicht mehr von A1 un-
terstützt. 
Bitte beachten Sie, dass A1 
in den nächsten Wochen die 
3G Frequenz 2100 MHz im 
Versorgungsgebiet Nieder-
österreich abschalten wird. 

Am Dienstag, den 20. Juni 
2023 wurde gemeinsam mit 
dem Dorferneuerungsverein 
Frauendorf an der Schmida 
ein Spitzahorn beim Biotop 
gepflanzt. Im Rahmen der 
niederösterreichweiten Flur-
reinigungsaktion wurde ein 
Bericht beim Abfallverband 
Hollabrunn eingereicht, wel-
cher sich von den rund 90 
Aktionen besonders hervor-
gehoben hat. Aus diesem 
Grund erhielt der DEV den 
Baum sowie einen Gutschein 
für einen weiteren und ei-
nen Gutschein für ein Ge-
nuss-Picknickkorb. „Durch 
die Teilnahme an der Flur-
reinigung wird das Bewusst-
sein gestärkt, den Abfall 
nicht in der Natur zu hinter-
lassen, den dieser kann 
Schäden an Menschen und 
Tier verursachen. Auch die 
Trennung bei der Sammlung 
hilft, den Abfall zu recyceln 
und in den Kreislauf wieder 
zurückzuführen,“ so Ge-
schäftsführerin Ing.in Ange-
lika Büchler, MSc, vom Ab-
fallverband Hollabrunn. 
 
17 Jahre NÖ Frühjahrs-
putz 
Die von den NÖ Umweltver-
bänden und dem Land Nie-
derösterreich im Jahr 2006 
gestartete Aktion ist die 
größte Umweltaktion des 
Landes. Ende Mai fand die 

Baumpflanzung in Frauendorf an der Schmida 

letzte Flureinigungsaktion 
im Bezirk Hollabrunn statt. 
Heuer wurden rund 60 Ton-
nen Abfall alleine im Bezirk 
gesammelt. Dabei wurden 
leider beachtliche 32 Auto-
reifen gefunden. Die Früh-
jahrsputzaktion hält nicht 
nur Niederösterreich sauber, 
sondern soll auch langfristig 
zu einer Verhaltensände-
rung führen. Im Bezirk Hol-
labrunn fanden 87 Aktionen 
mit 2.300 Personen statt. 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Mitwirkenden! 
 
Unter allen helfenden Hän-
den, die einen Bericht hoch-
geladen haben, wurden am 

1. Juni vier Gewinner und 
Gewinnerinnen gezogen. Mit 
ihren Berichten sind sie be-
sonders hervorgestochen. 
Sie erhielten ein Gutschein-
paket für zwei Bio-
Bäumchen von "Natur im 
Garten" sowie einen Pick-
nickkorb von "So schmeckt 
Niederösterreich".  
 
Auf der Homepage des Ab-
fallverbandes Hollabrunn 
wurde eine Fotogalerie von 
Frühjahrsaktionen erstellt, 
welche einen Bericht einge-
sendet haben: Abfallver-
band Hollabrunn | Aktuelles 
(umweltverbaende.at) 
 

Sollten Sie noch eine 3G-
SIM-Karte in Ihrem Handy 
im Einsatz haben, wird es 
höchste Zeit, diese auf eine 
USIM-Karte (beginnend mit 
„A56“ oder „89430156“) 
auszutauschen. 
Weitere Details finden Sie 
auch unter A1.net/3g.   

Wichtige Information der Telekom Austria!  

Im Bild v.l.n.r. Bürgermeister Martin Reiter, Anita Dorfstetter, Angelika Büchler, Wolfgang 
Pribyl, Werner Seidlberger, Eva-Maria Scheitenberger 
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Muttertagsausflug der Marktgemeinde Sitzendorf 

Am Freitag, den 5. Mai or-
ganisierte die Marktgemein-
de Sitzendorf an der Schmi-
da einen Muttertagsausflug 
ins ORF Zentrum nach Wien. 
Gemeinsam wurden die 
neuen Räumlichkeiten be-
sichtigt und die Studios der 
großen Produktionen wie 
Dancing Stars.  
Im Anschluss ging die Reise 
wieder nach Hause in das 
Gasthaus Pfannhauser nach 
Roseldorf wo Kaffee und Ku-
chen auf die Damen warte-
te. Reiseleiter und Vizebür-
germeister Florian Hintereg-
ger freute sich über die 
zahlreiche Teilnahme von 44 
Personen aus dem Gemein-
degebiet.  

Am Wochenende fand ein Volleyballturnier 
mit 10 Mannschaften, organisiert durch die 
örtliche Jugend, in Niederschleinz statt.  
 
Bei tollem Wetter und einer ausgezeichneten 
Stimmung unter den Mannschaften und Gäs-
ten wurde am Samstag um den heißbegehr-
te Pokal gespielt. Gewinner war die Gruppe 
"Old Schmetterhand“. 
 
 
 
 
Foto v.l.n.r.: Leonie Löfler, VBgm. Florian Hinteregger, Ob-
mann Stv. Klaus Mayer, JGR Michael Fahn, OV Wilhelm Au-
therith, Lea Wunsch  

Volleyballtunier Niederschleinz 
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Energiesparen bringt’s – Tipps für jeden Haushalt  

Die nachhaltigste und güns-
tigste Energie ist die, die 
gar nicht erst verbraucht 
wird. Dieser Grundsatz gilt 
bei den anhaltend hohen 
Energiekosten mehr denn 
je. Doch jede und jeder von 
uns in Sitzendorf an der 
Schmida hat Handlungs-
möglichkeiten. Beachten Sie 
einige praktische Tipps und 
sparen Sie Energie und Kos-
ten. Wo Sie im Haushalt an-
setzen können, lesen Sie 
hier.  
 
Wie und wo Sie am bes-
ten Energie sparen  
 
Warmwasser 
Duschen statt Baden spart 
viel Warmwasser. Sparar-
maturen einsetzen und die 
Temperatur des Speichers 
auf 50°C begrenzen. 
 
Kühlen & Gefrieren 
Gefrier- und Kühlschränke 
laufen durchgehend und 
verbrauchen viel Energie. 
Regelmäßig enteisen, nicht 
zu kalt einstellen (+6 bzw. -
18°C reichen aus) und bei 
Neuanschaffungen auf Ener-
gieeffizienz achten. 
 
Wäsche waschen 
Temperatur runter: Ein 
Waschvorgang mit 30°C ge-
nügt für normal ver-
schmutzte Wäsche. Spar-
programm verwenden und 
nur voll beladen waschen.  
 
Wäsche trocknen 
Wäschetrockner brauchen 
viel Strom, Trocknen an der 
Wäscheleine ist die kosten-
lose Alternative. In der 
Waschmaschine möglichst 
hoch schleudern, dann 
bleibt nur wenig Restfeuch-
te.  
 
Geschirr spülen 
Energiesparprogramm ver-
wenden, Geschirr nur kalt 
vorspülen und nur voll bela-
den einschalten. 

generell ein Grad runterdre-
hen, das reduziert die Ener-
giekosten um 6 %! 
 
Klimageräte 
In den Nachtstunden lüften 
und die Hitze tagsüber 
durch Außenbeschattung 
abhalten. Klimageräte benö-
tigen viel Energie.  
 
Stille Stromfresser 
Stand-by-Modus vermeiden: 
Verwenden Sie Steckerleis-
ten mit Kippschalter und 
trennen Sie Ihre unbenutz-
ten Geräte ganz vom Strom.  

Kochen und Backen 
Beim Kochen immer einen 
Deckel verwenden und die 
Herdplatte entsprechend der 
Topfgröße wählen. Beim Ba-
cken Heißluftfunktion wäh-
len, früher abschalten und 
Restwärme nutzen.  
 
Beleuchtung  
Alle Glühbirnen durch LED-
Leuchten ersetzen, LED ver-
braucht um 80 % weniger 
Energie. Beleuchtung nur 
bei Bedarf verwenden.  
 
Heizungspumpen  
Alte Heizungspumpe durch 
hocheffiziente Pumpe erset-
zen – das spart 80 % des 
Verbrauchs. Heizung  
 

Im Bild v.l.n.r: Regina Engelbrecht (Regionalstellenleiterin der Energie- und Umweltagentur 
NÖ) Bgm. Martin Reiter  
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in der Region 44 Aktivitäten 
mit verschiedenen Schwer-
punkten und Veranstaltun-
gen für Klein und Groß. 
Heuer wurde nämlich ver-
stärkt auch darauf ge-
schaut, für Jugendliche das 

Die sechs Schmidatal-
Gemeinden haben sich wie-
der zusammengetan und ge-
meinsam für die Kinder und 
Familien der Region ein Feri-
enprogramm auf die Beine 
gestellt. Insgesamt gibt es 

ein oder andere Angebot zu 
organisieren. Unterstützt 
werden die Ferienspiele wie-
der vom Landschaftspark 
Schmidatal, welche die Kos-
ten für das Ferienprogramm 
trägt. Das Programm ist 
wieder online über den Link  
bit.ly/ferienspiele23 verfüg-
bar. Ein Flyer mit einer Kur-
zübersicht aller Aktivitäten 
wird in allen Gemeinden, 
Schulen und Kindergärten 
verteilt. Zu gewinnen gibt es 
außerdem ein Familienaus-
flug in die Solefelsenwelt 
Gmünd. Die Infos dazu gibt 
es im Programmheft. 
Das Organisatoren-Team 
dankt allen tüch-gen Verei-
nen und Personen, welche 
im Rahmen der 
Schmidatal-Ferienspiele 
2023 ihre Ideen und Zeit für 
unsere Familien miteinbrin-
gen. 

Sommerspaß im Schmidatal! 

Fun und Action statt Ferien-
Fadesse – unter diesem 
Motto lädt die jugendar-
beit.07 alle Jugendlichen 
zwischen 12 und 23 Jahren 
aus Sitzendorf erstmals zur 
Teilnahme am Sommerpro-
gramm in den Monaten Juli 
und August ein. Es gibt ge-
meindebezogene Veranstal-
tungen oder Aktivitäten und 
Ausflüge an denen Jugendli-
che aus mehreren Gemein-
den teilnehmen. Grundsätz-
lich kann aber jeder Jugend-
liche aus Sitzendorf an allen 
Veranstaltungen teilneh-
men. 
Mit Shuttle-Service – bitte 
um rechtzeitige Anmeldung- 
gibt’s im Juli den Ausflug in 

jugendarbeit.07: Fun & Action in der Ferienzeit 

den Wiener Prater am 12.7. 
und den Ausflug zu den 
Pferden am 26.7.  
In Hollabrunn lädt die ju-
gendarbeit.07 am 5.7. und 
19.7. zum Mädchencafé und 
am 31.7. zum großen Out-
door-Jugendtreff mit PS5-
FIFA Turnier.  
Mit einem dichten Pro-
gramm geht’s dann im Au-
gust weiter: 3 Mädchencafés 
gibt’s in Hollabrunn am 2.8., 
am 16.8. und am 30.8. 
Ebenfalls in Hollabrunn fin-
det am 7.8. die Outdoor-
Action am Stand am Skate-
platz/Pumptrack statt. 
Zu folgenden Ausflügen lädt 
die jugendarbeit.07 dann im 
August ein: am 8.8. zum 

Bogenschießen, am 17.8. 
zum Besuch der KZ-
Gedenkstätte Mauthausen 
(Achtung: Teilnehmer-
Mindestalter 14 Jahre!), am 
23.8. nach Schlosshof und 
am 29.8. zum Klettern bei 
der Rosenburg. Die Teilnah-
me an allen Aktivitäten ist 
gratis! 
 
Noch bis Sommerbeginn 
kann sich jeder Jugendliche 
am Donnerstag von 20 – 
21.30 Uhr in den Online-
Jugendtreff via 
www.jugendarbeit.at einlog-
gen,  im Juli und August al-
lerdings nur 1 x pro Monat, 
am 13.7. sowie am 24.8 

Alle Infos zu Terminen und Aktivitäten der jugendarbeit.07, insbesondere alle Details 
zum Sommerprogramm gibt’s immer auf www.jugendarbeit.at. Persönliche Infos gibt’s 
direkt bei  Verena (0664 82 36 228, Insta: verena_sieben), Ulli (0664 82 36 204, Ins-
ta: ulli_sieben_) oder Sebastian (0664 82 36 202, Insta: sebastian_sieben_)  
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Abfall vermeiden mit einer Jausenbox für die Vorschulkinder 

 
„Biodoras“ Jausenbox 
Die Jausenbox besteht aus 
Bio-Kunststoff, der zum 
größten Teil aus Zuckerrohr-
maische – einem Nebenpro-
dukt bei der Zuckerherstel-
lung – entsteht. Das Zu-
ckerrohr stammt aus kon-
trolliertem Anbau und wird 
in Österreich und Tschechi-
en verarbeitet. Die Jausen-
box ist frei von Gentechnik, 
Weichmachern und tieri-
schen Inhaltsstoffen. Sie 
wurde ohne Melamin oder 
Formaldehyd hergestellt – 
das sind Kunststoffe, um 
das Material bruchfest zu 
machen. Auf Grund dieser 
nachhaltigen Herstellung ist 
die Jausenbox nicht für den 
Geschirrspüler geeignet.  
 
 
Abfallvermeidung im 
Schulalltag 
Mit der kostenlosen Jausen-
box des Abfallverbandes 
Hollabrunn können die Kin-
der Jausenbrote sowie Obst  

(02.06.2023) Heute erhiel-
ten die Vorschulkinder des 
Kindergartens Sitzendorf an 
der Schmida ihre Jausenbo-
xen für den Schulstart. 
Überreicht wurden die Bo-
xen in einer Abfallbera-
tungseinheit gemeinsam mit 
dem Bürgermeister Martin 
Reiter sowie den Vertrete-
rinnen des Elternbeirates, 
der Kindergartenleitung  
Anna Frank und der Abfall-
beraterin Stefanie Widerna.  
 
In einer Klasse mit durch-
schnittlich 20 Kindern fällt 
schnell viel Abfall an. Müll 
ist jedoch nicht gleich Müll 
und verschwindet nicht von 
selbst. Umso wichtiger ist 
es, den Abfall ordnungsge-
mäß zu trennen und dafür 
notwendige Behältnisse zur 
Verfügung zu stellen. Oder 
noch besser: unnötigen Ab-
fall ganz zu vermeiden. Da-
bei unterstützt der Abfall-
verband Hollabrunn seit 
über 10 Jahren mit einer 
Jausenbox für Erstklässler. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einpacken. Dadurch lassen 
sich bis zu 34 Kilogramm  
Plastikverpackungsmüll, un-
ter anderem Frischhalte- 
und Alufolien, pro Person in 
einem Jahr einsparen. Das 
ist ein wichtiger Schritt. 
Denn zwei Drittel der Kunst-
stoffverpackungen werden 
bisher nur „energetisch ver-
wertet“ – also verbrannt. 
Lediglich ein Drittel der ins-
gesamt 300.000 Tonnen 
Plastikverpackungen in Ös-
terreich wird recycelt. Bis 
2025 muss eine Recycling-
Quote von 50 Prozent er-
reicht werden.  
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Ordinationszeiten 
 

 Gemeindearzt Dr. Erik Höller 

                 3714 Sitzendorf an der Schmida, Sportplatzsiedlung 3 

                                           Tel. 02959/2350 
 
 

Montag:   07.30 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr 

Dienstag:  07.30 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch  keine Ordination 

Donnerstag:  07.30 bis 12.00 Uhr  

Freitag:  07.30 bis 12.00 Uhr 
 

 ARZTTERMINE NUR NACH VORANMELDUNG!!! 

MEDIKAMENTENAUSGABE OHNE ANMELDUNG MÖGLICH 
 

 

Blutabnahme:    Mo, Di, Do und Fr bis 8.30 Uhr (Terminvereinbarung erforderlich!) 

Anmeldung für Visiten: bis spätestens 10.00 Uhr 

Infusionsbehandlung:  Termine nach Vereinbarung 
 

Internistische Privattermine und Vorsorgeuntersuchungen: Termin nach Vereinbarung 
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Ausg´steckt is´ 2023 

ALTENBURGER  
Leopold, Braunsdorf  

 

7. Juli - 10. Sept. 2023 
FR: 17 Uhr | SA: 16 Uhr  

SO: 15 Uhr 

4. Nov. - 3. Dez. 2023 
 SA: 16 Uhr | SO: 15 Uhr 

MAURER - WAGNER,  
Niederschleinz 

 

3. Nov. - 26. Nov 2023 
FR: 17 Uhr l SA: 16 Uhr 

So: 15 Uhr 

ZWIMANDLKÖLLA 
Familie Eberhart, 

Frauendorf 
 

03. - 27. Aug. 2023 
DO,FR:17 Uhr| SA,SO:16 Uhr 

14. - 15. Aug. 2023  
MO: 17 Uhr | DI: 16 Uhr 

03. - 26. Nov. 2023  
FR: 17 Uhr | SA,SO: 16 Uhr 

 
ZÖCHMEISTER,  

Roseldorf 
 

10. - 16. Juli 2023  
MO-FR: 17 Uhr 
SA,SO: 16 Uhr 

31. Juli - 6. Aug. 2023 
 MO-FR: 17 Uhr 
SA,SO: 16 Uhr 

 

HINTEREGGER, 
Sitzendorf 

04. - 20.Aug. 2023 
FR,SA,SO: 16 Uhr 

06. - 22.Okt. 2023 
FR,SA,SO: 16 Uhr 

UNGERSBÖCK, 
Sitzendorf 

 

20. - 30.Juli 2023 
DO-SO: 16 Uhr 

21.Sept. - 01.Okt.2023 
DO-SO: 16 Uhr 
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Juli: 

 

Festival hören:Sitzendorf, Kirchenpark Sitzendorf     30.06.-02.07. Fr ab 16:00 

Bbanga Heurigen Fest, Frauendorfer Lohrkellergasse     15.-16.07.  Sa. ab 16:00 

Sommerfest, Kellergasse Sitzendorf, 1.Sitzendorfer Männergrillverein 22.07. Sa ab 16:00 

Sitzendorf Revolution Party, Feuerwehrplatz Sitzendorf    29.07.  

 

August: 

 

Tafeln im Weinviertel, Roseldorf, Weingüter Beyer, Weber, Zöchmann 04.08. 

Feuerwehrfest Sitzenhart, Feuerwehrhaus Sitzenhart     06.08. 

20 Jahre Jubiläumsfest, DEV Frauendorf, Pfarrhofplatz Frauendorf   14.-15.08. Mo ab 17:00 

Kabarett, Fredi Jirkal, Dorfhaus Goggendorf      19.08. um 19:30 

Feuerwehrfest Sitzendorf, Feuerwehrhaus Sitzendorf    25.-27.08. Fr ab 18:00 

 

September: 

 

Kirtag, Feuerwehrhaus Frauendorf        02.-03.09.  Sa. ab 16.00 

Alle Termine Stand Drucklegung.  

Geplante Veranstaltungen 
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Ärzteplan 

Gemeindeärztlicher Bereitschaftsdienst an Sa., So. und Feiertagen für  

SITZENDORF, GRABERN, GUNTERSDORF und WULLERSDORF für das 3. Quartal 2023  

Gemeindeärztlicher Bereitschaftsdienst an Sa., So. und Feiertagen für  

ROSELDORF und NIEDERSCHLEINZ für das 3. Quartal 2023 

  ÄRZTE-NOTDIENST    Tel. 141 (wochentags ab 19.00 Uhr) 
  NOTRUF NÖ     Tel. 144 (rund um die Uhr erreichbar) 
  Telefonische Gesundheitsberatung Tel. 1450 

Juli 2023      

01. + 02. Dr. LEEB Gudrun MITTERGRABERN 02951 / 2580 

08. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

09. Nicht bekannt     

15. + 16. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

22. + 23. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

29. + 30. Dr. HÖLLER Erik SITZENDORF/SCHM. 02959 / 2350 

August 2023       

05. + 06. Dr. WIDL Regina GUNTERSDORF 02951 / 2991 

12. Dr. HÖLLER Erik SITZENDORF/SCHM. 02959 / 2350 

13. Nicht bekannt     

15. + 19. + 20. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

26. + 27. Dr. WIDL Regina GUNTERSDORF 02951 / 2991 

September 2023       

02. + 03. Dr. LEEB Gudrun MITTERGRABERN 02951 / 2580 

09. + 10. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

16. + 17. Dr. HÖLLER Erik SITZENDORF/SCHM. 02959 / 2350 

23. + 24. Dr. WIDL Regina GUNTERSDORF 02951 / 2991 

30. Dr. LEEB Gudrun MITTERGRABERN 02951 / 2580 

Juli 2023    

01. + 02. Dr. LEEB Johann   EGGENBURG 02983 / 27222 

08.    

09.    

15. + 16.    

22. + 23.    

29. + 30.    

August 2023    

05. + 06.    

12.    

13.    

15. + 19. + 20.    

26. + 27.    

September 2023    

02. + 03.    

09. + 10.    

16. + 17.    

23. + 24.    

30.    

Die Bereitschaftsdienste waren bis Redaktionsschluss 
für Roseldorf und Niederschleinz noch nicht verfügbar! 

Wir werden, sobald die Bereitschaftsdienste  
eingetragen wurden, den Ärzteplan an den  

Anschlagtafeln kundmachen. Sie können sich auch 
gerne eine Liste am Gemeindeamt abholen. 

 
Die Wochenenddienste können online unter: 

www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/
wochenenddienste 
 abgefragt werden. 


